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PFARRBRIEF der Pfarrei St. Lydia Simmern-Rheinböllen 

6. Juli – 1. September 2024 

MARIA MAGDALENA – CHRISTOPHORUS – LYDIA – MARIA HIMMELFAHRT 

Preis: 1,00 € 

 

Gemeinschaft – aufeinander achten 

Offenheit – auf die Menschen zugehen 

Lebenswege – bunt und unterschiedlich  

Willkommen – niemanden ausschließen 

Gott im Labyrinth des Lebens näherkommen 

 Das neue Logo der Pfarrei St. Lydia ! 
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Liebe Gemeindemitglieder,  

vor einiger Zeit haben wir uns dazu entschieden, zwei Pfarreien zu einer 
Pfarreiengemeinschaft zusammen zu schließen, mit der WIR gemeinsam in die 
Zukunft gehen. Als Schutzpatronin haben wir uns die heilige Lydia gewählt, um 
uns so gemeinsam Hand in Hand auf den Weg zu machen. Wir sind in den 
letzten Monaten immer mehr zusammengewachsen. Nun haben wir einen 
neuen Meilenstein auf unserem gemeinsamen Weg erreicht. Mit der Gestaltung 
eines Logos hat unsere Pfarrei nun ein optisches Wiedererkennungszeichen. 
Gestaltet wurde dieses Logo von Jörn Wilhelm und mir, Alina Schieferstein. 
Gerne möchten wir Ihnen einen Einblick geben, welche Gedanken wir uns mit 
dem Pfarrgemeinderat bei der Entwicklung und Auswahl des Logos gemacht 
haben.  

Das Logo besteht aus verschiedenen Elementen, die jeweils einzeln und auch 
gemeinsam eine Bedeutung für uns haben: Das Logo ist gebettet in eine runde 
Form, einen Kreis. Dieser Kreis steht für Sie und uns alle, als Gemeinschaft. 
Unsere Gemeinschaft, das Miteinander, das Aufeinander achten und hören, das 
Miteinander ringen und doch zusammen anpacken – diese Gemeinschaft ist 
uns besonders wichtig. Sie soll niemals zu kurz kommen. Gemeinsam haben 
wir uns auf den Weg gemacht, in der Gemeinschaft untereinander und in der 
Gemeinschaft mit Gott.  

Dabei wollen wir uns jedoch nicht für Neues verschließen. Wir wollen 
offenbleiben und wachsen, nicht exklusiv werden. Einladend, weit und 
freundlich, so möchten wir auf Menschen zugehen. Wie der Herr, möchten wir 
mit offenen Armen empfangen. Dafür steht das nach außen offene und weit 
werdende Kreuz, das den Kreis durchbricht und uns damit immer wieder an 
diesen Vorsatz erinnern soll.  

In der Mitte des Kreuzes sehen wir ein Labyrinth. Es steht für unseren 
gemeinsamen Weg als Pfarrei, aber auch für den individuellen Lebensweg von 
jeder/jedem Einzelnen. Diese Wege sind bunt und unterschiedlich und das ist 
auch gut so. Sie haben Farbe! Da sind mal schattige, dunkle Zeiten, aber dann 
kommen auch wieder schöne und helle Momente. Egal wie unser Lebensweg 
aussieht, Gott schaut ihn liebevoll an und geht ihn gemeinsam mit uns.  

Darum soll uns das bunte Labyrinth daran erinnern, dass wir niemanden 
ausschließen. Jeder ist uns willkommen und hilft uns so dabei unseren eigenen 
Weg mit all seiner Buntheit noch bunter zu machen. Das Labyrinth erinnert uns 
auch daran, dass wir Gott, der uns durch unser Leben begleitet, nicht aus den 
Augen verlieren wollen. Wir wollen ihm im Labyrinth des Lebens näherkommen. 
Und am Ende wollen wir gemeinsam mit ihm auf ein erfülltes Miteinander 
blicken, das uns zum ewigen Leben führt.  

Die zentralen Farben unseres Logos sind Grün und Purpur. Auch sie bringen 
jeweils eine Bedeutung mit. Purpur steht für: Spiritualität, Kreativität, 
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Leidenschaft, Würde/ Respekt und Entspannung/ Ruhe. Grün steht für: 
Wachstum, Fruchtbarkeit, Freiheit, Hoffnung und Sicherheit.  

All diese Grundsätze sollen uns auf unserem gemeinsamen Weg begleiten. Sie 
sollen uns immer wieder Anregung und Beispiel sein.  

Und zum guten Schluss haben wir natürlich auch Hinweise auf unsere 
Schutzpatronin, die heilige Lydia, in unserem Logo verankert. Lydia war die 
erste Christin auf europäischem Grund und damit der Grundstein einer großen 
Gemeinschaft. So steht auch für sie der durch das Kreuz durchbrochene Kreis. 
Sie hat Wachstum angestoßen und ist offen auf Menschen zugegangen. Als 
erste Christin Europas wird sie häufig mit einem Kreuz dargestellt, auch unser 
Kreuz soll also auf Lydia hinweisen. Und schließlich das Labyrinth in Verbindung 
mit der Farbe Purpur. Wirft man den Blick so auf das Labyrinth, so wird daraus 
eine angedeutete Purpurschnecke. Die Farbe Purpur, bzw. die Purpurschnecke 
steht ebenfalls für die Heilige Lydia. Sie war eine Purpurhändlerin.  

Und nun sind Sie dran, liebe Gemeindemitglieder: Ich möchte Sie alle dazu 
einladen, sich das Logo genauer anzusehen. Was fällt Ihnen noch ins Auge und 
wie ist Ihre ganz persönliche Deutung? Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der 
Betrachtung.  

Liebe Grüße, von Ihrer Gemeindereferentin Alina Schieferstein. 

 

Herzlich willkommen, Andrea Nörling! 
Die neue Krankenhausseelsorgerin stellt sich vor 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (Gen 16, 13) Mit 
diesem Bibelvers aus dem Buch Genesis möchte ich 
mich ihnen vorstellen. Mein Name ist Andrea Nörling, 
ich bin verheiratet, habe zwei Kinder und bin von 
Beruf Gemeindereferentin. Seit Februar bin ich als 
Seelsorgerin in der Hunsrückklinik und dem Aenne 
Wimmers Hospiz in Simmern tätig, wo ich zusammen 
mit meinen evangelischen Kollegen Pfarrerin 
Edeltraud Lenz und Pfarrer Wolfgang Baumann den 
Menschen meine Zeit schenken darf. Für die 
Vorstellung in ihrem Pfarrbrief habe ich mich an den 
Bibelvers erinnert, der vor der Tür der Seelsorge im 
Krankenhaus hängt, denn er veranschaulicht nach 

15 Jahren Berufstätigkeit sehr gut, was mir bisher und vor allem in meiner 
neuen Aufgabe als Seelsorgerin wichtig ist. Im Bibelvers ist die Rede von 
einem Gott, der den Menschen sieht und ihm nahe ist. Abraham und die 
Menschen, mit denen er unterwegs war, machten die Erfahrung, dass sie sich 
auf Gott verlassen können. Er sieht sie mit ihren Gefühlen, ihrer 
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Lebensgeschichte, ihren Brüchen und ihrer Lebenswirklichkeit und er 
begleitet sie auf ihrem Weg. Er gibt ihnen das, was sie gerade brauchen: 
Fürsorge, Nähe, Ermutigung, oder Halt. Für mich in meiner Arbeit als 
Seelsorgerin im Krankenhaus und dem Hospiz bedeutet es, dass allein der 
Mensch, mit allem, was er mitbringt, im Mittelpunkt steht. Er trägt einen 
Funken Gottes in sich. Ihn möchte ich in jeder Begegnung wahrnehmen und 
vor allem ernst nehmen, mit dem, was er mitbringt und was ihn beschäftigt. 
Mir ist es daher wichtig zuzuhören und da zu sein, wo ich gebraucht werde. 
Ich hoffe, dass die Menschen Gott als einen Wegbegleiter erfahren können, 
der sie stützt und ihnen nah ist, der sie annimmt, was sie sind: ein Funke 
Gottes.   

So bin ich zu erreichen:   

Hunsrück Klinik Kreuznacher Diakonie – Seelsorge, Holzbacher Straße 1, 

55469 Simmern, Tel: 0151 – 16778540, andrea.noerling@bistum-trier.de  

 

25-jähriges Dienstjubiläum Organist Mathias Henrich 

Wenn Mathias Henrich seinen Dienst aufnimmt, postet er gerne in seinem 
WhatsApp-Status die jeweilige Orgel, an der er die Gottesdienste in der Pfarrei 
St. Lydia musikalisch begleitet. Heimspiel - wenn er die Orgel in seinem 
Heimatdorf in der Kirche St. Apollonia in Kisselbach spielt und Auswärtsspiel, 
wenn er die Orgel in Liebshausen, Rheinböllen, Argenthal oder Schnorbach 
spielt. 

Seit 25 Jahren verrichtet er diesen wertvollen Dienst. Was wäre unsere 
Gottesdienste ohne feierliche Orgelmusik? Für sein Dienstjubiläum wünschen 
wir Mathias alles Gute, Gottes Segen und weitere viele Jahre an der Königin 
der Instrumente. 

 

Mit Beschluss des Pfarrgemeinderats 
ist die Pfarrei dem Bündnis „Der 
Hunsrück ist bunt“ beigetreten: 

DER HUNSRÜCK IST BUNT! 

Wir, die unterzeichnenden 
Organisationen, Initiativen, Kirchen, 
Gewerkschaften, Parteien und weitere 
Akteur*innen, haben uns 

zusammengetan, um ein stetiges Bündnis für Demokratie und Zusammenhalt 
in unserer Region zu gründen. Angesichts der wachsenden Herausforderungen 
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für unsere demokratischen Werte und den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
sehen wir die Notwendigkeit, gemeinsam aktiv zu werden. 

Unsere Ziele sind klar definiert: 

1. Förderung der Demokratie: Wir setzen uns für die Stärkung 
demokratischer Prinzipien und Institutionen in unserer Region ein. Dazu 
gehören, die Förderung von politischer Teilhabe, die Verteidigung der 
Meinungsfreiheit und der Schutz der Menschenrechte. 

2. Stärkung des Zusammenhalts: Wir arbeiten daran, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in unserer vielfältigen Region zu stärken. Wir treten aktiv 
gegen Ausgrenzung, Diskriminierung und Extremismus jeglicher Art ein 
und setzen uns für ein respektvolles Miteinander ein. 

3. Bekämpfung von Rassismus und gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit: Wir verurteilen Rassismus in all seinen Formen 
und treten entschieden gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
ein. Wir stehen ein für ein gesellschaftliches Miteinander und die Teilhabe 
aller Menschen unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Religion, Geschlecht 
oder sexueller Orientierung. Wir setzen uns für eine Gesellschaft ein, die 
Vielfalt als Bereicherung betrachtet und in der jeder Mensch 
gleichberechtigt ist. 

4. Aufbau eines Netzwerks für Zusammenarbeit: Wir wollen ein breites 
Netzwerk von Organisationen, Initiativen, Kirchen, Gewerkschaften, 
Parteien und weiteren gesellschaftlichen Akteur*innen aufbauen, die sich 
für Demokratie und Zusammenhalt engagieren. Durch gemeinsame aber 
auch jeweils eigene Projekte, Veranstaltungen und Initiativen wollen wir 
den Austausch und die Zusammenarbeit fördern. 

5. Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung: Wir werden die Öffentlichkeit 
über die Bedeutung von Demokratie und Zusammenhalt informieren und 
für diese Werte sensibilisieren. Wir setzen uns dafür ein, Vorurteile 
abzubauen und ein Bewusstsein für die Bedeutung von Vielfalt und 
Toleranz zu schaffen. 

Als Mitglieder dieses Bündnisses verpflichten wir uns dazu, aktiv an der 
Verwirklichung dieser Ziele mitzuwirken. Wir erkennen an, dass die Förderung 
von Demokratie und Zusammenhalt eine gemeinsame Verantwortung ist, die 
wir nur gemeinsam und in Solidarität erreichen können. 

Gemeinsam stehen wir für eine offene, demokratische und inklusive 
Gesellschaft ein, in der jeder Mensch die Möglichkeit hat, sich frei zu entfalten 
und am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. 
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BÄUME PFLANZEN IN BOLIVIEN 

IM GEDENKEN AN THOMAS SCHNEIDER 

Im Gedenken an Thomas Schneider unterstützen wir ein Jahr lang ein sozial-
ökologisches Projekt der Franziskaner in Bolivien.  

Dort forstet die Initiative „Gerechtigkeit und Frieden“ das Schutzgebiet Potreros 
im Tunari-Nationalpark in Cochabamba auf, der die größte Wasserquelle der 
gesamten Region ist. Die Initiative der Franziskanerprovinz von Bolivien setzt 
sich ein für ein Leben in Ehrfurcht vor der gesamten Schöpfung, für die Rechte 
von „Mutter Erde“. In diesem Projekt werden die Franziskaner in 
Zusammenarbeit mit den Freiwilligen der Bewegung „Gerechtigkeit und 
Frieden“ und Schulen 1.000 Bäume zur Wiederaufforstung im Schutzgebiet 
Potreros pflanzen. Begünstigte dieser Aktion sind die 800.000 Einwohner der 
Stadt Cochabamba, denn die Aufforstung befindet sich da, wo sich die 
Wasserentnahmestellen befinden, die das Wasser zu allen Haushalten in 
Cochabamba bringt. 

(franziskaner-helfen.de) 

Wenn Sie „Bäume in Bolivien“ pflanzen möchten, überweisen Sie Ihre 
Spende bitte auf ein Konto der Kirchengemeinde (s. letzte Seite) 

 

https://franziskaner-helfen.de/projekte/bolivien_baeume_mutter_erde/
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In der Ferienzeit begrüßen wir wieder herzlich  

Abbé Floribert Malemo aus Goma, Kongo 
und Pater Chako aus Vallendar! 

Herzlich Willkommen und ein herzliches Dankeschön! 

 

Gottesdienste  

Lutz Schultz (LS), Pater Varun (PV), Bernhard Feger (BF), Diakon Harald 
Braun (HB), Floribert Malemo (FM), Pater Chako (PC), Pater Andreas 
(PA). (Es kann kurzfristige personelle Veränderungen geben.) 

      

Samstag  06.07.2024  
 

18.00  Liebshausen  Wortgottes- und Kommunionfeier 

18.00  Simmern (LS)  Sonntagsmesse  

 Gebet für Eugenia Meier 

Sonntag  07.07.2024  14. Sonntag im Jahreskreis  

  Kollekte für die Gemeinde  

  9.00   Biebern (PV)  Sonntagsmesse  

  Gebet für Johann u. Anneliese Aßmann  

  9.00  Rayerschied (LS)  Sonntagsmesse  

10.30  Ravengiersburg  Wortgottes- und Kommunionfeier  

10.30  Rheinböllen (PV)  Sonntagsmesse  

11.45  Rheinböllen   Taufe Anastasia Schmidt,  
          Emilia Zirvas 

      

Montag  08.07.2024    

10.30 Hildegard von Bingen 
Seniorenzentrum 
(PV) 

Heilige Messe 

15.00  Theodor-Fricke-
Seniorenheim (PV)  

Heilige Messe  

17.00  Simmern  Betstunde  
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Dienstag  

 

09.07.2024  

  

18.00  Marienkapelle (LS)  Heilige Messe  

Mittwoch  10.07.2024    

18.00  Simmern / 
Schlossplatz  

Friedensgebet  

20.00  Simmern / 
Stephanskirche  

Taizé-Gebet  

Donnerstag  11.07.2024    

16.00 Rheinböllen / ev. 
Kirche 

Abschlussgottesdienst der 
Grundschule Rheinböllen 

18.00  Erbach (LS)  Heilige Messe  

  Gebet für Bernhard u. Toni Berlandi u. Geschwister - Familien 
Born, Berlandi, Lekacz,   

Freitag  12.07.2024    

10.00 Argenthal / Chur-
Pfalz-Halle  

Abschlussgottesdienst der 
Grundschule Argenthal 

17.00  Riesweiler (PV)  Eucharistische Anbetung  

19.00  Biebern (PV)  Heilige Messe u. Gedenken der 
Verstorbenen  

  2. Sterbeamt für Cäcilia Lenhard 
3. Sterbeamt für Klaus Sauerborn, Sibylla Günnewig,  
Gebet für Waldemar Weber   

      

Samstag  13.07.2024    

14.30  Argenthal  Trauung Hans Jürgen Reisch – Tanja  
Millkuhn 

18.00  Ravengiersburg (LS)  Sonntagsmesse  

  Gebet für Irmgard Lyga, Leo Frank, Elfriede Spreyer – zum 
Dank  

19.00  Kisselbach (PV)  Heilige Messe u. Lichterprozession  
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Sonntag  14.07.2024  15. Sonntag im Jahreskreis  

  Kollekte für die Gemeinde  

  9.00  Argenthal (LS)  Sonntagsmesse  

  9.00  Simmern (PV)  Sonntagsmesse  

 Gebet für Peter Jakobs 

10.30  Biebern (PV)  Sonntagsmesse  

10.30  Rheinböllen (LS)  Sonntagsmesse  

11.45  Biebern  Taufe Liv Müller, 
          Viviana D’Antuono                            

11.45  Rheinböllen  Taufe Matteo u. Moritz Batgauer 

18.00 Krankenhaus Wortgottes- und Kommunionfeier 
   

Montag 15.07.2024  

17.00 Simmern Betstunde 

Dienstag 16.07.2024  

18.00 Kisselbach (FM) Heilige Messe 

Mittwoch 17.07.2024  

18.00 Simmern / 
Schlossplatz 

Friedensgebet 

Donnerstag 18.07.2024  

18.00 Rayerschied (FM) Heilige Messe 

Freitag 19.07.2024  

17.00 Riesweiler Eucharistische Anbetung 

18.00 Riesweiler (FM) Heilige Messe 
   

Samstag 20.07.2024  

16.30 Rheinböllen Taufe Ana Kristina Vuksic  

18.00 Biebern (PV) Sonntagsmesse 

 Gebet für Bernhard Kuhn, Hans Rötsch, Heidi u. Paul Nörling, 
Maria Urfell, Maria u. Christoph Kasper 

18.00 Rayerschied (FM) Sonntagsmesse 

 Gebet für Andreas Redel, Werner Hübel, Heinz Hähn, 
Margarethe Silbernagel, Engelbert Schmitt 
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Sonntag 21.07.2024 16. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Liebshausen (PV) Sonntagsmesse 

  9.00 Ravengiersburg (FM) Sonntagsmesse 

 Gebet für Hans Rausch 

10.30 Rheinböllen (PV) Sonntagsmesse 

 Gebet für Christel Zilles – Familien Pira, Müller 

10.30 Simmern (FM) Sonntagsmesse,  

anschließend “Treff nach elf” 
   

Montag 22.07.2024 Maria Magdalena 

17.00 Simmern Betstunde 

18.00 Sargenroth (FM) Heilige Messe 

Dienstag 23.07.2024  

18.00 Marienkapelle (PV) Heilige Messe 

Mittwoch 24.07.2024  

18.00 Simmern / 
Schlossplatz  

Friedensgebet  

Donnerstag 25.07.2024 Christophorus 

  8.30 Simmern (FM) Heilige Messe, gestaltet von Frauen, 
anschließend gemeinsames 
Frühstück 

Freitag 26.07.2024  

17.00 Riesweiler (PV) Eucharistische Anbetung 

19.00 Rheinböllen (PV) Heilige Messen und Gedenken der 
Verstorbenen 

 2. Sterbeamt für Martha Jorik, Bernd Hehn, Kurt Jakob u. 
Mathilde Krämer 

3. Sterbeamt für Maria Irmgard Hirscher, Egon Steffen  

Gebet für Manfred Diversy, Johann Adolf Lausberg, Willi 
Wiegert, Anneliese Müller, Hubert Jürgen Ellensohn, Gerhard 
Augustin, Loni Weber, Willi Schäfer, Dieter Schwara 
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Samstag 27.07.2024  

18.00 Kisselbach (BF) Sonntagsmesse 

 Gebet für Bernhard Jacobs und verstorbene Eltern 

18.00 Simmern (FM) Sonntagsmesse 

Sonntag 28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Argenthal (PV) Sonntagsmesse 

  9.00 Biebern (BF) Sonntagsmesse 

 Gebet für Noah Wilhelm, Hildegard u. Erich Lauer, Katharina 
u. August Hoffmann, Regina u. Hermann Klöckner u. Sohn 
Gerhard 

10.30 Mutterschied (FM)      Sonntagsmesse zum Patronatsfest 
Gebet für Gisela Klemm – Familien Printz, Klemm 

10.30 Ravengiersburg (BF) Sonntagsmesse zu Ehren des heiligen 
Christophorus 

 Gebet für Roswitha Buhr 

10.30 Rheinböllen Wortgottes- und Kommunionfeier  

11.00 Dichtelbach Ökumenischer Kirmesgottesdienst 
   

Montag 29.07.2024  

17.00 Simmern Betstunde 

Mittwoch 31.07.2024  

18.00 Simmern/Schlossplatz Friedensgebet 

Donnerstag 01.08.2024  

  9.00 Simmern / Fami-
lienbildungsstätte 

Morgengebet, anschließend 
gemeinsames Frühstück 

18.00 Külz (PV) Heilige Messe 

Freitag 02.08.2024  Ewiges Gebet in Kisselbach 

13.30 Ravengiersburg Trauung Florian Polifke – Melina Frey 

17.00 Riesweiler Eucharistische Anbetung 

17.00 Kisselbach Betstunde zum Ewigen Gebet 

18.00 Kisselbach (FM) Messe zum Ewigen Gebet 

 Gebet für Alfons u. Anton Denner, Pfarrer Thomas Schneider 
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Samstag 03.08.2024 Lydia 

14.00 Ravengiersburg Trauung Luis Rodrigo Garcia – Sarah  
Homberger 

18.00 Liebshausen (FM) Sonntagsmesse 

 3. Sterbeamt für Hans-Peter Acht 
Gebet für Jürgen Effgen 

18.00 Ravengiersburg (BF) Sonntagsmesse 

Sonntag 04.08.2024 18. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Rayerschied (PV) Sonntagsmesse 

  9.00 Simmern (FM) Sonntagsmesse 

10.30 Biebern Wortgottes- und Kommunionfeier  

10.30 Rheinböllen (FM) Sonntagsmesse 

 Gebet für Anna Günster 

10.30 Schnorbach (PV) Sonntagsmesse 
   

Montag 05.08.2024  

17.00 Simmern Betstunde 

18.00 Mutterschied (FM) Heilige Messe  

Dienstag 06.08.2024  

18.00 Argenthal (FM) Heilige Messe 

Mittwoch 07.08.2024  

18.00  Simmern / 
Schlossplatz  

Friedensgebet  

Donnerstag 08.08.2024  

18.00 Erbach (PV) Heilige Messe 

 Gebet für Toni u. Bernhard Berlandi – nach Meinung 

19.00 Pleizenhausen (FM) Heilige Messe 
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Freitag 09.08.2024  

17.00 Riesweiler Eucharistische Anbetung 

19.00 Simmern (FM) Heilige Messe und Gedenken der 
Verstorbenen 

 3. Sterbeamt für Erika Sander, Elfriede Spreyer; Evelin Auler, 
Cäcilia Lenhard 

1. Jahrgedächtnis für Robert Steffen 
   

Samstag 10.08.2024  

13.00 Rayerschied Ökum. Trauung Christopher Haunert – 
Manuela Schug 

18.00 Argenthal (BF) Sonntagsmesse 

 Gebet für Markus u. Maria Mohr, Oskar u. Johanna 
Schönwald, Johannes u. Katharina Mohr 

18.00 Biebern (FM) Sonntagsmesse 

Sonntag 11.08.2024 19. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Kisselbach (PV) Sonntagsmesse 

  9.00 Ravengiersburg (BF) Sonntagsmesse 

10.30 Rheinböllen (PV) Sonntagsmesse 

 Gebet für Josef Hübel, Cäcilia Hehn 

10.30 Simmern (FM) Sonntagsmesse und “Treff nach elf” 

18.00 Krankenhaus Wortgottes- und Kommunionfeier  
   

Montag 12.08.2024  

17.00 Simmern Betstunde 

18.00 Tiefenbach (LS) Heilige Messe 

Dienstag 13.08.2024  

18.00 Liebshausen (PV) Heilige Messe 

19.00 Kisselbach (PA) Heilige Messe und Lichterprozession 

Mittwoch 14.08.2024  

18.00 Simmern / 
Schlossplatz 

Friedensgebet 
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Donnerstag 15.08.2024 Mariä Himmelfahrt 

18.00 Rheinböllen (PV) Heilige Messe 

18.00 Simmern (LS) Heilige Messe 

Freitag 16.08.2024  

17.00 Riesweiler Eucharistische Anbetung 

18.00 Riesweiler (LS) Heilige Messe 
   

Samstag 17.08.2024  

18.00 Nannhausen  Ökumenischer Gottesdienst 

18.00 Rayerschied (BF) Sonntagsmesse 

 Gebet für Anna Katharina Hoppe, Ismael Arthur Krämer, 
Agnes Huhn, Hermann Josef Aßmann 

18.00 Simmern (LS) Sonntagsmesse 

Sonntag 18.08.2024 20. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Biebern (BF) Sonntagsmesse 

  9.00 Rheinböllen (PV) Sonntagsmesse 

10.30 Ravengiersburg (LS, 
HB) 

Sonntagsmesse  

 Gebet für Marianne u. Egon Werner, Elfriede Spreyer, 
Heinrich Wust 

10.30 Liebshausen (PV) Sonntagsmesse mit Krautwischfest 

 Gebet für Karin Rychlewski 

11.45 Ravengiersburg (LS) Taufe Mariella Spreda  
          Jonas Schüler 

   

Montag 19.08.2024  

10.30 Hildegard von Bingen 
Seniorenzentrum (LS) 

Heilige Messe 

15.00 Theodor-Fricke-
Seniorenheim (LS) 

Heilige Messe 

17.00 Simmern Betstunde 
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Dienstag 20.08.2024 

18.00 Kisselbach (PV) Heilige Messe 

19.00 Simmern Andacht “Atempause” 

Mittwoch 21.08.2024  

18.00 Simmern / 
Schlossplatz 

Friedensgebet 

Donnerstag 22.08.2024  

  8.30 Simmern (PV) Heilige Messe, gestaltet von Frauen 

Freitag 23.08.2024  

17.00 Riesweiler (PV) Eucharistische Anbetung 

19.00 Rheinböllen (PV) Heilige Messe und Gedenken der 
Verstorbenen 

 3. Sterbeamt für Kurt Jakob u. Mathilde Krämer 
Gebet für Gisela Starck, Hans Albert Herrmann, Mia Hein, Willi 
Schuhmacher, Antonio Gregorio Gonzales Otero, Gertrud 
Weber, Anita Harlos, Cäcilia Hehn, Claudia Scheid, Bernhard 
Huhn, Hans Pira, Renate Pilger, Hans August Karbach, 
Christel Hochreuther, Heinrich Voßkühler, Edgar Weinert, 
Anneliese Laux, Karl Günter Schmelzeisen 

   

Samstag 24.08.2024  

13.00 Marienkapelle Trauung Lars Dreßler - Johanna  
Bersch  

18.00 Kisselbach (PC) Sonntagsmesse 

18.00 Ravengiersburg (PV) Sonntagsmesse 

 Gebet für Leo Frank  

Sonntag 25.08.2024 21. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Argenthal (LS) Sonntagsmesse 

  9.00 Simmern (BF) Sonntagsmesse 

10.30 Biebern (PC) Sonntagsmesse 

10.30 Rheinböllen Wortgottes- und Kommunionfeier  

10.30 Riesweiler (PV) Sonntagsmesse 

11.45 Biebern Taufe Amelie Lauer 
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Montag 26.08.2024  

  9.00 Rheinböllen Geistliche Feier der Puricelli Schule 

17.00 Rheinböllen Einschulungsgottesdienst Grundschule  

17.00 Simmern Betstunde 

18.00 Sargenroth (PV)  Heilige Messe 

 Gebet für Alexander Rollheiser - Familie Rollheiser 

Dienstag 27.08.2024  

18.00 Marienkapelle (PC) Heilige Messe 

Mittwoch 28.08.2024  

18.00 Simmern / 
Schlossplatz 

Friedensgebet 

Freitag 30.08.2024  

17.00 Riesweiler Eucharistische Anbetung 
   

Samstag 31.08.2024  

14.00 Argenthal Trauung Stefan Nick – Meike 
Herrmann & Taufe Henry Nick 

14.00 Ravengiersburg Trauung André Schumann – Sina Vogt 

18.00 Biebern (PV) Sonntagsmesse 

18.00 Liebshausen (PC) Sonntagsmesse 

Sonntag 01.09.2024 22. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte für die Gemeinde 

  9.00 Ravengiersburg (BF) Sonntagsmesse 

  9.00 Rayerschied (PC) Sonntagsmesse 

10.30 Mutterschied (PV) Sonntagsmesse 

10.30 Rheinböllen (LS) Sonntagsmesse 

 Gebet für Werner Oppermann 

10.30 Simmern Wortgottes- und Kommunionfeier 
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Ökumenisches Taizégebet 
  

Mittwoch, 10. Juli 2024   Stephanskirche   
Mittwoch, 4. September 2024   Stephanskirche   
Auszeit im Kloster   
Vom 27. September bis 4. Oktober 2024 findet eine Fahrt für 
Erwachsene nach Volkenroda statt! Infos bei Beate Jöst 
beate.joest@ekir.de, Telefon 06764/3458   
 

JÜDISCHE FEIERTAGE  
Schiwa Assar beTammus 23. Juli 2024  

Schiwa Assar beTammus (hebräisch  בתמוזשבעה   עשר  , 
wörtlich übersetzt: der 17. im Tammus) bzw. der 17. 
Tammus ist ein jüdischer Fastentag, an dem des Durchbruchs 
durch die Jerusalemer Stadtmauer, der der Zerstörung des 

Ersten und Zweiten Tempels vorausging, gedacht wird. Mit dem 17. Tammus 
beginnt 40 Tage nach dem jüdischen Wochenfest Schawuot die Trauerzeit 
der drei Wochen.  

Der jüdischen Tradition zufolge verbrachte Moses die 40 Tage nach 
Schawuot auf dem Berg Sinai, wo ihm die Tafeln mit den Zehn 
Geboten übergeben wurden. Die Israeliten erschufen sich während dieser 40 
Tage jedoch das Goldene Kalb. Aus Zorn darüber zerschlug Moses die 
Gesetzestafeln. Dieser Ereignisse wird ebenfalls am 17. Tammus gedacht.   

Zur Erinnerung an die Erstürmung Jerusalems 586 v. d. Z. durch 
babylonische Belagerer und an die erste in die Stadtmauer Jerusalems 
geschlagene Bresche, mit der die Zerstörung begann. Juda wurde besetzt.  

Tischa beAv 13. August 2024 

Der 9. Aw ist der neunte Tag des Monats Aw des Jüdischen Kalenders. Er ist 
ein jüdischer Fast- und Trauertag, an dem der Zerstörung des Jerusalemer 
Tempels gedacht wird, und bildet Höhepunkt und Abschluss der Trauerzeit 
der drei Wochen. 

Der rabbinischen Überlieferung zufolge fand sowohl die Zerstörung des 1. und 
des 2. Tempels als auch die Zerstörung Betars im Bar-Kochba-Aufstand (132–
135 n. Chr.) am Tischa beAv statt. Ebenso fällte demnach Gott am 9. Aw das 
Urteil über die jüdischen Vorfahren nach der Sünde des Goldenen Kalbs. Am 9. 
Aw geschah auch das „Umpflügen“ der Stadt Jerusalem durch die Römer. 

Der 9. Aw ist neben Jom Kippur der einzige öffentliche lange Fasttag. Er dauert 
25 Stunden, von Sonnenuntergang am Vorabend bis zum Erscheinen der 

Sterne am nächsten Tag.      Quelle: Wikipedia 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hebr%C3%A4ische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Herodianischer_Tempel
https://de.wikipedia.org/wiki/Schawuot
https://de.wikipedia.org/wiki/Die_drei_Wochen
https://de.wikipedia.org/wiki/Mose
https://de.wikipedia.org/wiki/Berg_Sinai
https://de.wikipedia.org/wiki/Zehn_Gebote
https://de.wikipedia.org/wiki/Zehn_Gebote
https://de.wikipedia.org/wiki/Goldenes_Kalb
https://de.wikipedia.org/wiki/Aw_(Monat)
https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%BCdischer_Kalender
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalemer_Tempel
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalemer_Tempel
https://de.wikipedia.org/wiki/Die_drei_Wochen
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalemer_Tempel
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalemer_Tempel
https://de.wikipedia.org/wiki/Bar-Kochba-Aufstand
https://de.wikipedia.org/wiki/S%C3%BCnde#Judentum
https://de.wikipedia.org/wiki/Goldenes_Kalb
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalem
https://de.wikipedia.org/wiki/Jom_Kippur
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WIR FREUEN UNS ÜBER DIE TAUFEN  
  

Isabella Singer, Oppertshausen 
Marietheres Westergerling, Simmern 

Clara Jäger, Erbach 
Leo Weber, Simmern 

Hugo und Wilhelm Stratenhoff, Reich 
Franz Gabriel Hübl, Erbach 
Luca Jungbluth, Fronhofen 
Elena Feldenz, Rheinböllen 

 

Der Herr befiehlt seinen Engeln,  

    dich zu behüten auf all deinen Wegen. 

 

WIR GRATULIEREN DEN BRAUTPAAREN 

 

Simon Holl – Sarah Bunge, Simmern 
Jonas Becker – Vanessa Hartel, Kisselbach 

Peter Müller - Rebecca Rütz, Simmern  
 

Die Liebe ist das Band, das alles zusammenhält. 
 

  

WIR TRAUERN UM DIE VERSTORBENEN  

Karl-Heinz Karbach, Kisselbach 

Brunhilde Weber, Simmern 

Elfriede Spreyer, Sargenroth 

Maria Hirscher, Argenthal 
Norbert Horn, Rheinböllen 

Egon Steffen, Argenthal 
Evelin Auler, Kümbdchen 

Martha Jorik, Liebshausen 

Artur Hehn, Unzenberg 
Kurt Jakob Krämer, Argenthal 
Mathilde Krämer, Argenthal 

                                    Cäcilia Lenhard, Simmern 
 

Herr, gib den Verstorbenen die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht leuchte ihnen. 
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Pfarrei Simmern-

Rheinböllen  

    St. Lydia 

Lichterprozessionen 

2024 Fatima Kapelle 

Kisselbach 
 

 

 

Mittwoch, 1. Mai 2024 

10.00 Uhr  Heilige Messe an der Waldkapelle  

Zelebrant:  Pfarrer Thomas Schneider, Rheinböllen 
 

 

Montag, 13. Mai 2024 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche 

anschl.  Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Pfarrer Lutz Schultz, Simmern 

 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche 

anschl.  Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Pfarrer Bernhard Fuchs, Unkel 
 

 

Samstag, 13. Juli 2024 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche 

anschl.  Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Pater Varun Raj Pushparaj 

 
 

Sonntag, 13. August 2024 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche  

anschl.  Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Pater Andreas Alavelil, Landscheid 
 

 

Freitag, 13. September 2024 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche 

anschl. Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Pater Georg Parekandathil, Speicher 
 

 

Sonntag, 13. Oktober 2023 

19.00 Uhr  Heilige Messe in der St. Apollonia-Kirche 

anschl.  Lichterprozession zur Waldkapelle, 

 danach Anbetung und sakramentaler Segen in der Kirche 

Zelebrant: Weihbischof Robert Brahm, Trier 
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Pfadfinden bei der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
bietet Kindern und Jugendlichen zahlreiche Abenteuer:   

• mit Freund*innen Spaß haben  
• gemeinsam in der Natur unterwegs sein  
• Neues entdecken und ausprobieren  
• zusammen in der Gruppe das eigene Umfeld gestalten   

Ohne Abenteuer wäre das Leben tödlich langweilig. 

Robert Baden-Powell, Gründer der Pfadfinderbewegung 
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Wir wünschen allen  
eine schöne und erholsame Urlaubszeit!  

 
Diamantenes Priesterjubiläum  

von Pfarrer Robert Florin 

Am 21. April hat Pfarrer Robert Florin sein 
Diamantenes Priesterjubiläum gefeiert. 
Pastor Robert Florin, in Bad Hönningen am 
Rhein geboren, wurde am 14. März 1964 
vom damaligen Bischof Matthias Wehr in 
Trier zum Priester geweiht. Von 1970 bis 
1992 war er Pfarrer in Simmern St. Josef 
und Rayerschied–Kisselbach. Seit Oktober 

2009 ist Pastor Florin im Ruhestand. Er lebt in Hausen / Ww. bei den 
Franziskanerbrüdern vom Heiligen Kreuz. 

Wir in der Pfarrei St. Lydia wollen sein diamantenes Priesterjubiläum mit ihm 
feiern  

am Sonntag, 22. September 2024 um 10.30 Uhr  
in der Josefskirche in Simmern.  

Danach ist eine Feier in der Familienbildungsstätte vorgesehen.  

 

KIRCHENMUSIK 

Der Singkreis probt jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat um 19.30 
Uhr in der Familienbildungsstätte. 

Kirchenchor Rheinböllen: Chorprobe: jeden Mittwoch um 18.30 Uhr im 
Pfarrsaal Rheinböllen - Informationen und die Kontaktdaten erhalten Sie im 
Pfarrbüro Rheinböllen.  

Kirchenchor Kisselbach: Chorprobe: jeden Freitag um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim Kisselbach - Informationen und die Kontaktdaten erhalten Sie im 
Pfarrbüro Rheinböllen. 
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Inspiration ist eine Band junger Erwachsener: Ansprechpartner Dr. Christian 
Klein: chrisklein73@gmail.com 

Die Musikgruppe „Impulse“ probt in unregelmäßigen Abständen im Johan-
nesheim in Argenthal. Kontakt: Birgit Gohres, Telefon: 06761/7554 

Dachbodenkonzert in Liebshausen/Kirche am Samstag, 31.8., 16.30 Uhr 

"Kirchen sind Heimat" – „BEGEGNUNG MIT DER ZEIT“ in der Ev. Kirche 
in Riesweiler am 08. September, 17:00 Uhr. Erleben Sie einen poetischen 
Abend mit Elke Leonhard-Schenk. Eine szenische Lesung, die in verschiedenen 
Facetten die Fragen stellt „Was ist schon Zeit?“ und „Was ist meine eigene 
Zeit?“. Eingebettet in Lieder, die dem Thema Zeit auf ihre Weise begegnen. 
Bilder von Herbert Kaufmann ergänzen die Stimmung der Texte. Mit Elke 
Leonhard-Schenk, Sprech- und Liedtexte, und Carsten Braun mit Begleitung, 
Liedkompositionen und musikalische Untermalung. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen „Kirchen sind Heimat“ ist frei. 
Mit einer Spende nach der Veranstaltung unterstützen Sie in diesem Jahr 
die "VOR-TOUR der Hoffnung". 

 

FRAUENGEMEINSCHAFTEN 

Frauenfrühstück:  
Mittwoch, 17.7. und 21.8.2024, 9.00 Uhr in Kisselbach 

Die Frauengemeinschaft Liebshausen löst sich auf: Die Mitglieder der 
Frauengemeinschaft haben in Ihrer Generalversammlung im Januar 2024 
beschlossen, den Verein altersbedingt aufzulösen. Die Frauengemeinschaft 
Liebshausen wurde am 02.05.1975 auf Initiative des damaligen Pastor Norbert 
Klaes gegründet. Es wurden Fastnachtsveranstaltungen und 
Weihnachtsmärkte abgehalten, später dann die schon traditionellen 
Krautwischfeste (Sonntag nach Maria Himmelfahrt). Der Schwerpunkt des 
Wirkens der Frauengemeinschaft lag hauptsächlich im sozialen Bereich. So 
konnten in den Jahren von 1975 bis heute über 72.000,00 € an verschiedene 
Institutionen gespendet werden. Um hier einige zu nennen: Kirchengemeinde, 
Feuerwehr und Gemeinde (Friedhofshalle) Liebshausen, Krebshilfe, 
Waisenhaus Afrika, Verein zur Unterstützung bedürft, Kinder in Rumänien, 
Stefan Morsch-Stiftung, Erdbeben Türkei, Hilfe für Flutopfer, Elterninitiative 
krebskranke Kinder Koblenz, Hospizgemeinschaft Hunsrück Simmern, 
INTERPLAST Germany Bad Kreuznach, Bärenherz Wiesbaden, Bethanien 
Kinderdorf, Außenwohngruppe Rheinböllen. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den Gründungsmitgliedern und nachfolgenden Mitgliedern für die vielen 
selbstgebackenen Kuchen und Hilfen bei den verschiedenen Aktivitäten 
bedanken. Ohne die vielen fleißigen Hände wäre ein solches Ergebnis an 
Spenden nicht möglich gewesen. 

https://www.vortour-der-hoffnung.de/
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ARBEITSKREIS CARITAS UND SOZIALES  

Besinnungsnachmittag mit Andrea Schwarz  
„Von Chaos, Ordnung und dem wahren Leben – von 
Gegensätzen und Gemeinsamkeiten“, diese scheinbar 
widersprüchliche Aussage regt zum Nachdenken an 
und sucht nach Erklärung. Wir finden sie bei Andrea 
Schwarz. Wir sind sehr froh, dass sie zu uns kommt und 
den Besinnungsnachmittag durch ihre Anwesenheit 
und ihr Mitwirken bereichert. Sie lässt uns teilhaben an 
ihrem christlichen Denken und Handeln. Wir laden Sie 
herzlich ein zum Gastvortrag von Andrea Schwarz, am 
12.08.2024 um 14.30 Uhr in der 
Familienbildungsstätte in Simmern. Nach dem 

Vortrag trinken wir gemütlich Kaffee und können uns noch ein wenig mit Frau 
Schwarz austauschen. Es wäre schön, Sie am 12.08. begrüßen zu können!  
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KINDER UND JUGEND 

Di. 27.08.,19:00 Uhr  digital: Vorbereitung Kids open for All  

Do. 29.08., 18:30 Uhr  Messdienerleiterrunde Jugendraum Simmern  

Do. 05.09. 19:30 Uhr Netzwerktreffen Jugendraum Simmern  

Sa. 14.09., 10:00 Uhr  Fahrradtour der Messdiener nach Gödenroth und 
     Kastellaun, Abfahrt Mitfahrerparkplatz Simmern  

Fr. 27.09., 16-18 Uhr Kids open for All, Familienbildungsstätte Simmern 

Firmvorbereitung  

Juli  JUGENDGOTTESDIENST  
12. Juli 18:00 Uhr – siehe oben 

August                                     PILGERTAG  
Samstag, 30.08.24, 10:00 – 15:00 Uhr  

Wir pilgern gemeinsam mit den Perlen des Glaubens   
Treffpunkt wird noch bekanntgegeben  

September                           VORBEREITUNG DER FIRMUNG   
Do. 05.09. 18:00 Uhr Kirche Biebern  

FEIER DER FIRMUNG:  
Samstag, 07. September, 15:00 Uhr in Biebern   
14:15 Uhr Treffen mit Weihbischof Robert Brahm 
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VERSCHIEDENES 

Blumenschmuck in Biebern: In der Kirche in Biebern gestalten monatlich 
wechselnd Teams aus den Dörfern den Blumenschmuck. Wir suchen 
Nachfolger*innen für Frau Schneider und Frau Kasper aus Wüschheim. Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro! 

Der Haushaltsplan 2024 der Kirchengemeinde Simmern-Rheinböllen St. Lydia 
liegt in Simmern, im Pfarrbüro vom 08.07.2024 bis 22.07.2024 zur 
Einsichtnahme aus.  
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PASTORALER RAUM SIMMERN 

Rat des Pastoralen Raums Simmern hat sich konstituiert 

Entscheidungen über pastorale Schwerpunkte, die Umsetzung der 
Bistumssynode und die Zusammenarbeit der Pfarreien und Orte von Kirche sind 
einige der vielfältigen Aufgaben des Rates des Pastoralen Raums Simmern.  

Der Rat besteht aus dem Leitungsteam des Pastoralen Raums (Dekan Lutz 
Schultz, Stefan Godderis, Andreas Moreth), Ilona Besha als Vertreterin des 
Caritasverbandes Rhein-Hunsrück-Nahe und jeweils drei Delegierten aus den 
drei Pfarreien. Aus der Pfarrei Kastellaun Heilige Familie wurden Anna Schmitz, 
Bärbel Christ und Günther Greb, aus der Pfarrei Kirchberg St. Michael Andrea 
Kaefer, Ute Sprengnöder und Mathias Liesch und aus der Pfarrei Simmern-
Rheinböllen St. Lydia Barbara Hammen, Myriam Hensel und Martina Plenz-
Günster in den Rat entsandt. Weitere Mitglieder können später aus der 
Synodalversammlung in den Rat gewählt werden.  

Die erste Sitzung des Rates fand am 10.10.2023 statt. Hier standen das 
gemeinsame Kennenlernen und die Aufgaben und Ziele im Mittelpunkt. Bei der 
zweiten Sitzung am 22.01.2024 waren die Wahl des Vorstandes und die 
Planung der ersten Synodalversammlung, welche im Herbst 2024 stattfinden 
soll, die Schwerpunktthemen.  

Den Vorstand des Rates bilden Günther Greb (Vorsitzender), Martina Plenz-
Günster (stellvertretende Vorsitzende), Andrea Kaefer (Schriftführerin) und 
Anna Schmitz (Beisitzerin). Das Leitungsteam ist durch Stefan Godderis 
vertreten.   

 

Das Leitungsteam freut sich, dass der Rat seine Arbeit aufgenommen hat und 
sich Ehrenamtliche aus unseren drei Pfarreien bereit erklärt haben, sich für die 
Menschen und pastoralen Anliegen im Pastoralen Raum Simmern zu 
engagieren. 
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Auch die Verbandsvertretung des Kirchengemeindeverbands Pastoraler 
Raum hat sich gebildet. Dazu gehören: Dekan Lutz Schultz (Vorsitzender) – für 
die Kirchengemeinde Simmern-Rheinböllen: Birgit Bai, Bernhard Gohres, David 
Reischl – Für die Kirchengemeinde Kastellaun: Robert Gödert, Kurt Hickmann, 
Thorsten Hilberath – Für die Kirchengemeinde Kirchberg: Otto Beitz, Norbert 
Kaefer. Die Verbandsvertretung ist das Verwaltungsorgan des 
Kirchengemeindeverbands Pastoraler Raum. Sie beschließt den 
Jahesabschluss, den Haushaltsplan und den Stellenplan des nicht-pastoralen 
Personals. Aus der Verbandsvertretung wird sich der Verbandsausschuss 
unter dem Vorsitz von Andreas Moreth (Leitungsteam Past. Raum) als 
geschäftsführendes Organ bilden. 

Einladung zur ersten Synodalversammlung im Pastoralen Raum 
am Samstag, 5. Oktober, 10-17 Uhr 

in der Friedrich-Karl-Ströher-Realschule plus Simmern 
Eingeladen sind alle,  

die sich in den Pfarreien und kirchlichen Einrichtungen engagieren! 
Nähere Informationen folgen. 

Vorankündigung:  
„Homosexuell, queer und Kirche“ 

Vortrag und Diskussion mit dem Moraltheologen Prof. Stefan Goertz  
am Freitag, 7.11., 19:30 Uhr  

in der Familienbildungsstätte Simmern 

ARBEITSGEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KIRCHEN ACK 

„Lass jubeln sollen alle Bäume des Waldes“ – Ökumenischer 
Schöpfungsgottesdienst am Freitag, 20. September, um 18:00 Uhr in der 
evangelischen Kirche mit dem Hunsrück-Gospel-Chor. 

 

BISTUM TRIER 

Unterwegs zu heilenden Orten 

Auf den Spuren des hl. Patrick unterwegs sein und den heilenden Ort der 
Marienbegegnung erleben:  

Die Busreise nach Lourdes ist vom 13. bis 19. Oktober 2024 und die 
Flugreise ab Luxemburg vom 15. bis 17. Oktober. Weihbischof Franz Josef 
Gebert und Pfarrer Joachim Waldorf begleiten die Wallfahrt.  

Die Wallfahrt nach Lourdes ist ein Angebot für gesunde und kranke 
Menschen. Gehbehinderte Menschen können Rollatoren und Rollstühle vor 
Ort leihen, kranke Pilger im Hospital untergebracht und ärztlich betreut 
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werden. Eine frühe Anmeldung wird empfohlen. An dieser Wallfahrt können 
auch Pflegebedürftige ohne eigene Begleitung teilnehmen.  

Auf der Homepage des Bistums finden sich die jeweiligen Ausschreibungen. 
www.wallfahrten.bistum-trier.de. Bei Interesse oder Rückfragen kann man 
sich wenden an das Bischöfliche Generalvikariat, Pilgerfahrten Bistum Trier, 
Tel.: 0651/7105-592, E-Mail: pilgerfahrten@bistum-trier.de.  

 

 

RÜCKBLICK 

Firmfahrt 2024 

Liebe Gemeinde,  

wir möchten Ihnen von unserer kürzlich unternommenen Firmfahrt vom 29.05. 
bis zum 02.06. berichten, die für uns alle eine bereichernde und inspirierende 
Erfahrung war. Die Fahrt war geprägt von der Gemeinschaft, einigen Gebeten 
und vielen lehrreichen Momenten, die unseren Glauben und unser 
Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt haben. 

Jeden Morgen wurden wir pünktlich um 8 Uhr mit einem “Hallo wach!“ begrüßt, 
was einige von uns, ehrlich zugegeben, nicht so toll fanden, aber da mussten 
wir durch. Dieses Ritual half uns allerdings, gut in den Tag zu starten und uns 
auf die bevorstehenden Aktivitäten vorzubereiten. Vor jeder Mahlzeit -morgens, 
mittags und abends- beteten wir gemeinsam. Diese Gebete stärkten unser 
Gemeinschaftsgefühl und erinnerten uns daran, Dankbarkeit zu zeigen und 
unseren Glauben zu leben.  

Zwischen den Mahlzeiten nahmen wir an verschiedenen Einheiten teil. Am 
ersten Tag lag der Fokus darauf, Klarheit über uns selbst zu gewinnen. Wir 
setzten uns intensiv mit unseren eigenen Stärken, Schwächen und Zielen 
auseinander. Am zweiten Tag sprachen wir über die Gruppe und die Bedeutung 
von Teamfähigkeit. Durch diverse Aktivitäten und Diskussionen erkannten wir, 
wie wichtig eigentlich Zusammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen sind. Am 
dritten Tag reflektierten wir über unseren Glauben. Wir diskutierten darüber, 
woran wir glauben und wie wir unseren Glauben in unserem täglichen Leben 
erfahren und gestalten möchten. Am letzten Tag stellten wir unsere 
herausgearbeiteten Projekte einigen Eltern vor und beendeten unsere 
gemeinsame Zeit mit einem kleinen, selbstgestalteten Gottesdienst.  

Neben den lehrreichen Einheiten gab es auch zahlreiche Gemeinschaftsspiele. 
Einige dieser Spiele meisterten wir mit Bravour, während andere uns 
herausforderten und uns oft mehrere Anläufe abverlangten. Diese Spiele 
förderten nicht nur unseren Teamgeist, sondern sorgten auch für Spaß und 
Lachen. 

http://www.wallfahrten.bistum-trier.de/
mailto:pilgerfahrten@bistum-trier.de
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Ein besonderes Highlight der Firmfahrt war das abendliche Zusammensitzen 
am Lagerfeuer. Gemeinsam Lieder zu hören, zu singen und miteinander zu 
kommunizieren, war für uns alle eine wertvolle Erfahrung. Dabei wurde uns 
auch bewusst, dass wir unsere Handys nicht brauchten, um Spaß zu haben und 
uns miteinander zu verbinden. Diese Momente der Einfachheit und des direkten 
Miteinanders haben uns gezeigt, wie wichtig und erfüllend echte menschliche 
Begegnungen sind.  

Die Firmfahrt war für uns alle eine tiefgehende Erfahrung. Sie hat uns nicht nur 
als Gruppe näher zusammengebracht, sondern auch unseren Glauben gestärkt 
und uns neue Perspektiven auf unser Leben und unsere Gemeinschaft 
gegeben.       Mit freundlichen Grüßen, Die Firmlinge  
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Fronleichnam 2024 

Simmern 

 
Rheinböllen 

 
Ravengiersburg 

Argenthal 

 
Biebern 

VIELEN DANK für die Blumenteppiche, dem Singkreis Simmern, dem 
Musikverein Biebertal, den Organisten, den Küsterinnen, den 
Messdiener*innen, den Gottesdiensthelfer*innen! 
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Taizèfahrt 2024 

  

Über Christi Himmelfahrt hat sich eine Gruppe von insgesamt 17 
Erwachsenen und Jugendlichen aus dem Pastoralen Raum Simmern auf den 
Weg nach Taizé im Burgund gemacht. 

“Nach Taizé zu kommen, ist wie an den Rand einer Quelle zu kommen”, 
meinte Papst Johannes Paul II bei seinem Besuch in Taizé. 

Einige unserer Erfarungen möchten wir deshalb mit Ihnen teilen.  Ankommen 
in Taizé, diesem einfachen Ort ist Ankommen an einem Ort, an dem sich alles 
entspannt. Eingebettet in den Ablauf des Tages, beginnt der Tag mit dem 
Morgengebet zu dem alle zusammen in die Kirche kommen. Anschließend 
freuen sich alle auf das Frühstück, das einfach ist aber bereichernd, weil es 
mit so vielen Menschen zusammen ist. Man kommt ins Gespräch teilt das 
Leben, wie man es sonst nicht teilt. Im Anschluss berühren die 
Bibeleinführungen, die von den Brüdern der Communauté Taize in mehreren 
Gruppen gehalten werden. Es ist beeindruckend, wenn soviele Jugendlichen 
(insgesamt sind 2.800 Menschen in Taizé), den Worten aus der Bibel 
lauschen. Sie werden dabei so anschaulich erklärt, dass jede/r etwas für sich 
mitnehmen kann. 

Im Beispiel von Maria und Marta (Lk 10,38–42) sammeln wir Beispiele, was 
wir vorbereiten, wenn jemand zu Besuch kommt. Wie beschäft sind wir? Muss 
alles perfekt aussehen? In der Quintessens des Bibeleinfürung nehmen wir 
für uns mit, dass es darum geht dem Gast Raum zu geben und ihn, in den 
Mittelpunkt zu stellen, ihn und nicht uns selber. Anstelle der Anerkennung, 
die wir für unser Tun und Mühen erhoffen, geht es darum dem Gast 
Aufmerksamkeit zu schenken, uns dem Anderen wirklich zuzuwenden. 

Zuzuhören, was Jesus sagt anstatt mit allem anderen beschäftigt zu sein. 
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Wir sind uns aber auch einig, 
das dass eine gewisse 
Vorbereitung auch 
dazugehört, wenn ein Gast zu 
Besuch kommt. Ob man dann 
das Zimmer aufräumt oder 
einfach zusammen chillen 
kann, hängt davon ab, wer 
kommt.Das Mittagsgebet folgt 
auf die Bibeleinführng und das 
Warten in der langen 
Schlange auf das Mittagessen 
macht gar nichts aus, weil man zusammen wartet und die ein ander anderen 
nochmal anfangen Taizélieder zu singen oder Musik zu machen. 

In den Gesängen von Taizé, in denen viele Psalmen wiederzufinden sind, 
wird deutich um was es hauptsächlich geht. Die inneren Quellen werden 
aufgefüllt und der Garten des Herzens fängt wieder an zu blühen. „Let all who 
are thirsty come. Let all who wish reciev the water of life, freely.” Es wird 
spürbar, das Gott ausnahmslos jeden mit seiner Liebe erfüllt. In Taizé geht 
es darum Frieden zu finden und versöhnten Herzens den Pilgerweg des 
Vertrauens zuhause und in den Gemeinden fortzuführen. „Seid euch gewiss, 
dass der heilige Geist immer bei euch ist, wenn ihr euch Gott zuwendet“, ist 
eine der Botschaften, die Bruder Matthew Prior der Communauté uns mit auf 
den Weg gibt.  

Die Schöpfung liegt noch in den Wehen. Leid und Missgunst können wir nicht 
aus der Welt nehmen aber Frieden stiften, wenn wir Zwietracht erleben. Es 
wird deutlich, dass auch die Jugendlichen schon mit Leid und 
Herausfoderungen zu kämpfen haben. In ihren Fragen an Bruder Matthew 
fragen sie warum es Leid gibt?  „Wie gehen wir damit um, wenn wir  Mobbing 
in der Schule erleben oder die Eltern zerstritten sind“, fragen sie. In seiner 
Antwort greift Bruder Matthew die Szene Jesu am Kreuz auf. In seinem 
größten Leid am Kreuz vor dem Tod, schafft Jesus Gemeinschaft zwischen 
Johannes und Maria. „Siehe, Maria dein Sohn, siehe Johannes deine Mutter.“  

Dieses Beispiel erinnernt mich an unsere Situation in der Gemeinde nach 
dem Tod von unserem Pfarrer Thomas Schneider. Von Taizé aus konnten 
wir, das Sterbeamt mitverfolgen und mitbeten. Wir sind als Gemeinde eine 
Gemeinschaft und in der Trauer miteinander verbunden.  

Manchmal fehlen uns auch die Worte angesichts des Leids, dann hilft es 
dazusein für den anderen, tröstende Nähe zu spüren.  
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Die Nähe Gottes wird auch im Abendgebet deutlich. Viele verweilen noch 
länger in der Kirche und beten, manche gehen ins Qyak für ein gemütliches 
Zusammensein. 

Frère Roger, der Gründer von Taizé schreibt in: „Gott kann nur lieben” 

„Jene Eingebung hat mich seit meiner Jugend wohl nie mehr verlassen: Ein 
Leben in Gemeinschaft kann ein Zeichen dafür sein, dass Gott Liebe und nur 
Liebe ist. Allmählich reifte in mir die Überzeugung, dass es darauf ankam, 
eine Gemeinschaft ins Leben zu rufen, die entschlossen sind, ihr ganzes 
Leben zu geben, und die versucht, sich stets zu verstehen und zu versöhnen. 
Eine Gemeinschaft, in der es im Letzten um die Güte des Herzens und die 
Einfachheit geht.“ 

Die Einfachheit des Ortes und das schlichte Vertrauen auf Gott, nehmen wir 
mit uns. Wir wollen uns immer wieder von seiner Liebe füllen lassen. Den 
Jugendlichen wird ganz viel Vertrauen zugesprochen, in den Aufgaben die 
sie auch vor Ort übernehmen. „GLAUB an DICH“, denn Gott hat viel in dich 
hineingelegt, nehmen wir als Botschaft für uns mit. 

Gemeindereferentin Daria Thoi 

Bilder: Taizé 

 

Der Hunsrück ist bunt! 

Die Pfarrei und der Pastorale Raum haben sich an der Veranstaltung “Der 
Hunsrück ist bunt” beteiligt, die am 15. Juni 2024 in Simmern stattfand. Diese 
Veranstaltung, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die Bedeutung 
der Demokratie hervorheben sollte, war ein großer Erfolg und zog rund 500 
Teilnehmer*innen an. 

Die Pfarrei ist durch Beschluss des Pfarrgemeinderates diesem Bündnis von 
Religionsgemeinschaften, demokratischen Parteien und Organisationen 
beigetreten, die sich für ein buntes und vielfältiges Miteinander im Hunsrück 
einsetzen.  
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Superintendent Markus Risch vom Evangelischen Kirchenkreis Simmern-
Trarbach und Dekan Lutz Schultz vom Pastoralen Raum Simmern 
organisierten gemeinsam mit vielen anderen im Rahmen dieser 
Veranstaltung  eine beeindruckende Menschenkette, die ein starkes Zeichen für 
den Zusammenhalt setzte. 

Diese Menschenkette konnte vom Veranstaltungsort am Schwimmbad bis zur 
Stephanskirche gebildet werden, wo zum Abschluss eine Gebetsnacht 
angeboten wurde. 

Neben der Menschenkette gab es zahlreiche weitere Aktionen, darunter eine 
Kundgebung des Jugendparlaments Simmern-Rheinböllen und der 
Jugendorganisationen der Parteien, eine Aktion „Weiße Rosen“ und eine Offene 
Stephanskirche mit Lesungen und Musik zum Thema. 

Auch kleine Holztafeln, die wunderschön von 
Jugendlichen beim Jugendfestival in 
der Jugendkirche "crossport to heaven" im 
Rahmen eines Workshops dekoriert wurden, 
sind während der Veranstaltung von 
Jugendlichen an die Teilnehmer verteilt 
worden. Diese Holztafeln haben den Aufdruck 
einer Krone und die Worte „Würde“ und 
„Unantastbar“. Damit nahm man Bezug auf 
den Artikel 1 unseres Grundgesetzes „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“. 

Diese Aktionen zeigten eindrucksvoll, wie 
wichtig es ist, gemeinsam für demokratische Werte einzustehen. 

Die Pfarrei St. Lydia ist überzeugt davon, dass es richtig und wichtig ist, sich an 
solchen Initiativen zu beteiligen und wird auch in Zukunft aktiv an solchen 
Veranstaltungen teilnehmen, um sich für Menschenrechte und Demokratie 
einsetzen 
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Ein neues Kreuz für den „Räzebore“ 

Ökumenischer Gottesdienst an der Eremitage Maria Reizenborn in Riesweiler 

Am Sonntag, 16. Juni 2024 fand der traditionelle 
ökumenische Gottesdienst an der Eremitage „Maria 
Reizenborn“ im Soonwald bei Riesweiler unter der Leitung 
von Pfarrer Benjamin Engers von der Evangelischen 
Kirchengemeinde Soonblick und Pastor Lutz Schultz von 
der katholischen Pfarrei Simmern-Rheinböllen St. Lydia 
statt.  

Trotz der kühlen Witterung ließen sich die mehr als 100 
Gottesdienstbesucherinnen und -besucher nicht davon 
abhalten, zum Räzebore zu pilgern, gab es doch in diesem 
Jahr gleich zwei besondere Anlässe zum Feiern:  

Nachdem im vergangenen Herbst das große Kreuz 
im Kirchenschiff aufgrund von Witterungsschäden 
nach 37 Jahren plötzlich umgestürzt war, ließ der 
Kulturverein Räzebore e.V. im Mai mithilfe von 
Spenden ein neues Kreuz aufstellen und den 
beschädigten Korpus sanieren. Dieses neue Kreuz 
aus Lärchenholz wurde nun im Gottesdienst feierlich 
gesegnet.  

Sodann durfte Pfarrer Engers im Rahmen des 
Gottesdienstes gleich drei Riesweiler Kinder taufen 
und in seine Gemeinde aufnehmen. Pastor Schultz 
ließ es sich nicht nehmen, die frischgebackenen 
Täuflinge als Zeichen ihrer durch die Taufe erlangten Königswürde mit Chrisam 
zu salben- ein schönes äußeres Zeichen für das Sakrament der christlichen 
Taufe, das ja beiden Konfessionen gemeinsam ist.  

Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernahmen Organist Lothar 
Kühne und die Alphornbläser. Nach dem Gottesdienst servierte der Kulturverein 
Räzebore e.V. noch Kaffee und Kuchen, um den Nachmittag gemütlich 
ausklingen zu lassen.  

 
(Fotos: Christina Hasselmann) 
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SEELSORGE 

ALLES SAGEN KÖNNEN Seelsorge – Gespräch – Geistliche 
Begleitung – Beichte: Sprechen Sie die Seelsorgerinnen und Seelsorger an 
(Telefonnummern s. Impressum)  

HAUSKOMMUNION: Wenn Sie nicht mehr zur Kirche kommen können, 
können Sie die Hauskommunion empfangen. Wir kommen gerne zu Ihnen 
nach Hause. Die Pfarrbüros helfen Ihnen weiter (s. Impressum). 

KRANKENSALBUNG: Die Krankensalbung hilft an Leib und Seele in 
Zeiten von Krankheit und Not. Wenn Sie sie empfangen möchten, hilft Ihnen 
die Pfarrbüros weiter (s. Impressum).  

VERSEHGANG: Wir begleiten die Sterbenden mit dem Gebet und den 
Sakramenten. Rufen Sie in den Pfarrbüros an (s. Impressum), Pastor 
Schultz 0162 8170384 oder Pater Varun 0151 45741555 

 

DER NÄCHSTE PFARRBRIEF erscheint am 24. August und endet am 6. Okto- 

ber. Redaktionsschluss ist am 9. August 2024. Übermitteln Sie Termine, 

Berichte und Fotos bitte an st.lydia@bistum-trier.de.  
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PRÄVENTION GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH

 

Bei Gott gibt es keinen Gebrauch und schon gar keinen Missbrauch von 
Menschen. Wir sind nicht Objekte, sondern sein Ebenbild, begabt mit 
Freiheit. Weil Kirche etwas mit dem Reich Gottes zu tun hat, müssen alle 
diese Erfahrung, als Ebenbild Gottes wahrgenommen zu werden, auch in 
unserer Pfarrei machen können. Wir wollen dazu beitragen, dass in unserer 
Gemeinde eine Kultur der Achtsamkeit und Wertschätzung herrscht, in der 
die individuellen Grenzen und Bedürfnisse aller, insbesondere der Kinder, 
Jugendlichen und schutzbefohlenen Erwachsenen wahrgenommen und 
respektiert werden. Dabei sorgen wir für ein Klima des „offenen Ohrs“ und 
„achtsamen Auges“.  

Das Institutionelle Schutzkonzept der Pfarrei finden Sie auf unserer 
Homepage st-lydia.de/Themen.  

Ansprechpersonen in der Pfarrei    
Michaela Gütthoff (Geschulte Fachkraft Prävention) mgsim@gmx.de  
Pastor Lutz Schultz lutz.schultz@bgv-trier.de 

Unabhängige Ansprechpersonen für das Bistum Trier   
Ursula Trappe, Fachanwältin für Familienrecht und Mediatorin, 
ursula.trappe@bistum-trier.de, Telefon: 0151 50681592  
Markus van der Vorst, Dipl.-Psychologe, markus.vandervorst@bistum-
trier.de, Telefon 0170 6093314  

mailto:lutz.schultz@bgv-trier.de
mailto:ursula.trappe@bistum-trier.de
mailto:markus.vandervorst@bistum-trier.de
mailto:markus.vandervorst@bistum-trier.de
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IMPRESSUM 

PFARRBÜRO SIMMERN        
▪ 55469 Simmern, Klostergasse 1, Tel. 06761-967537-0, st.lydia@bistum-

trier.de  
▪ Pfarrsekretärinnen Barbara Schug und Petra Reuther 
▪ Bürozeit: Montag, Mittwoch und Freitag von 11.00 bis 16.00 Uhr,  

Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr, dienstags geschlossen. (Hinweis Öffnungszeit: vom 
28.06. – 19.07.24, nur von 14.00 bis 16.00 Uhr, dienstags geschlossen) 

PFARRBÜRO RHEINBÖLLEN 
▪ 55494 Rheinböllen, Kirchgasse 5, Tel. 06764-302080, Fax 06764-3020810, 

st.erasmus@kath-pfarrgemeinde-rheinboellen.de  
▪ Pfarrsekretärinnen Monika Kappes und Karin Schmitt 
▪ Bürozeit: Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 

bis 12.00 Uhr, mittwochs geschlossen 

SEELSORGETEAM 
▪ Pfarrer Lutz Schultz, Tel. 06761 967537-0/-10/-13, 0162 8170384,  

lutz.schultz@bgv-trier.de  
▪ Kooperator Pater Varun Raj Pushparaj, Tel. 0 67 64 – 30 20 80 

varun-raj.pushparaj@bistum-trier.de  
▪ Gemeindereferentin Daria Thoi, Tel. 0171 1206402, daria.thoi@bgv-trier.de  
▪ Gemeindereferentin Alina Schieferstein, Tel. 0151-40168750, alina.schieferstein@bgv-

trier.de  
▪ Gemeindereferentin Christina Bender, Tel. 06761 – 967537-16,  

0172 2 04 76 87, christina.bender@bgv-trier.de  
▪ Diakon Harald Braun, Tel. 0163 6293151, harald.braun@bistum-trier.de 
▪ Diakon Andreas Denner, Tel. 06766 8402 
▪ Pfarrer i.R. Bernhard Feger, Tel. 06761 9757140, festira21@gmx.de 
Räte (Vorsitzende) 

▪ Pfarrgemeinderat: Markus Koch, Tel. 0151 56 89 60 25; Bettina Klöckner, Tel. 06761 
964964 – Verwaltungsrat: Birgit Bai, Tel. 06761 6995; David Reischl  

KIRCHENMUSIKER   
Bernd Loch, Tel. 06761 8590335, chorleiter.bernd.loch@gmx.de  

PASTORALER RAUM SIMMERN, Gerbereistr. 4, 55469 Simmern, 
Tel. 06761 91523 0, simmern@bistum-trier.de www.dekanat.simmern-kastellaun.de 

▪ Leitungsteam Dekan Lutz Schultz, Pastoralreferent Stefan Godderis, Andreas Moreth – 
Pastoralreferentinnen Anna Werle, Dr. Daniela Mohr-Braun, Diakon Clemens Fey, 
Gemeindereferentin Alina Schieferstein, Sekretärin Barbara Schug, (Dekanatskantor 
Volker Klein) 

KATH. KRANKENHAUSSEELSORGE  
Gemeindereferentin Andrea Nörling, Tel. 0151 16778540, andrea.noerling@bistum-trier.de  

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTE ST. JOSEF 
Michael-Felke-Str. 5, Tel. 06761 3081, kita.simmern@kita-ggmbh-koblenz.de  

KATHOLISCHE FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE E.V. 
Aulergasse 8, Tel. 06761 95020, fbs-simmern@t-online.de  

mailto:lutz.schultz@bgv-trier.de
mailto:varun-raj.pushparaj@bistum-trier.de
mailto:daria.thoi@bgv-trier.de
mailto:alina.schieferstein@bgv-trier.de
mailto:alina.schieferstein@bgv-trier.de
mailto:christina.bender@bgv-trier.de
mailto:harald.braun@bistum-trier.de
mailto:festira21@gmx.de
mailto:chorleiter.bernd.loch@gmx.de
mailto:simmern@bistum-trier.de
mailto:kita.simmern@kita-ggmbh-koblenz.de
mailto:fbs-simmern@t-online.de
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MALTESER/MALTESER-JUGEND IN SIMMERN 
Dörrwiese 6, 55471 Wüschheim, Tel. 06761 7985, mhd_sim@web.de,  
www.malteser-simmern.de 

KLEIDERKAMMER DER PFARRCARITAS 
Bahnhofstr. 1, Tel. 06761-7500, senta.schneider@t-online.de, geöffnet Mittwoch 16-18 
Uhr, Donnerstag 14-16 Uhr.  

HUNSRÜCKER DOMBAUVEREIN E.V.  
Vors. H.H. Schnieders, Kirchberger Str. 14, 55469 Simmern, Tel. 06761 94440, 
hunsruecker-dombauverein.de, info@hunsruecker-dombauverein.de, Spendenkonto 
DE75 5606 1472 0008 1121 20 oder DE32 5605 1790 0110 2166 37 

KULTURVEREIN RÄZEBORE E.V. 
Vors. Christina Hasselmann, Schulstr. 16, 55499 Riesweiler, Tel. 06761 908220, 
mariareizenborn@gmx.de; riesweiler.de/kulturverein-raezebore,  
Spendenkonto DE40 5606 1472 0008 3005 42 

EHE-, FAMILIEN- UND LEBENSBERATUNG, Simmern, Gerbereistr. 4,  
Tel. 06761 4344, simmern.lebensberatung.info,  
sekretariat.lb.simmern@bistum-trier.de 

CARITAS-GESCHÄFTSSTELLE, Simmern, Herzog-Reichard-Straße 14,  
Tel. 06761 919670, caritas-rhn.de, sekretariat@caritas-rhn.de  

JUGENDKIRCHE CROSSPORT TO HEAVEN, Flughafen Hahn, Gebäude 1401, Zufahrt 
Tor Mainz, neben Buena Vista/Hawks, Tel. 06543 507 773, crossporttoheaven.com, 
Spendenkonto: DE48 5606 1472 0000 0600 54 

TELEFONSEELSORGE, Tel. 0800 111 0222  

FRAUENNOTRUF Tel. 06761 - 1 36 36 

HOSPIZGEMEINSCHAFT HUNSRÜCK-SIMMERN E. V. 
Schlossstraße 2-4, 55469 Simmern, Tel.: 06761 91 57 21, info@hospiz-hunsrueck.de  

ANGEHÖRIGE UM SUIZID - SELBSTHILFEGRUPPE HUNSRÜCK-SIMMERN,         
Tel. 0151-15551104 

DIE TAFEL, Simmern, Oberstraße 4-6, In den Kirchen von Simmern, Biebern und 
Ravengiersburg stehen graue Kisten, in die Sie haltbare Lebensmittelspenden legen 
können. Auch können Lebensmittel donnerstags von 10 bis 11 Uhr und freitags von 9 bis 
11 Uhr in der Ausgabestelle abgegeben werden. 

KONTOVERBINDUNGEN KIRCHENGEMEINDE SIMMERN-RHEINBÖLLEN ST. LYDIA 

Pax-Bank    IBAN: DE03 3706 0193 3003 1060 03 

Volksbank Rheinböllen  IBAN: DE61 5606 2227 0000 1605 65 

KSK Rhein-Hunsrück  IBAN: DE85 5605 1790 0010 0897 61 

Vereinigte Voba Raiba  IBAN: DE52 5606 1472 0008 3050 79 

Geben Sie bitte immer einen Betreff an, damit Überweisungen auch für den jeweiligen 
Zweck verbucht werden können. 

PFARRBRIEF-REDAKTION: Lutz Schultz (verantwortlich), Barbara Schug und 
Pfarrbüros. Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen. – Namentlich gezeichnete 
Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 

Besuchen Sie uns auch auf:  
WWW.ST-LYDIA.DE & WWW.FACEBOOK.COM/PFARREI.SIMMERN.RHEINBOELLEN  

 

mailto:mhd_sim@web.de
mailto:senta.schneider@t-online.de
mailto:info@hunsruecker-dombauverein.de
mailto:mariareizenborn@gmx.de
mailto:sekretariat@caritas-rhn.de
tel:+49676113636
http://+496761915721/
mailto:info@hospiz-hunsrueck.de
http://www.facebook.com/Pfarrei.Simmern.Rheinboellen
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KRÄUTERSEGNUNG AM FEST MARIA HIMMELFAHRT 

Herr, unser Gott, du hast Maria über alle Geschöpfe erhoben  
und sie in den Himmel aufgenommen.  

An ihrem Fest danken wir dir für alle Wunder deiner Schöpfung.  
Durch die Heilkräuter und Blumen   

schenkst Du uns Gesundheit und Freude.  
Sie erinnern uns an deine Herrlichkeit  
und an den Reichtum deines Lebens.  

Schenke uns auf die Fürsprache Mariens Dein Heil.  
Lass uns zur ewigen Gemeinschaft mit Dir gelangen  

die dich preist durch deine Sohn Jesus Christus in alle Ewigkeit.  
Amen. 

Bild: Sylvio Krüger, in Pfarrbriefservice.de 


